
IPL - Technik 
nach neuestem Standard

IPL (Intense Pulsed Light) steht bezeichnend für eine 
Behandlungsform mittels hochenergetischer und gepulster 
elektromagnetischer Strahlung.  Als  Strahlungsquelle verwenden 
wir ausschließlich, qualitativ  hochwertige Xenonlampen 
europäischer Hersteller.
Im Vergleich zu üblichen, kosmetischen Behandlungen erreicht eine 
versiert ausgeführte IPL - Behandlung zeitnahe und beständige 
Resultate. Hierfür zeichnet allerdings nicht nur wie so oft gerühmt 
die Photothermolyse verantwortlich. Der daraus  fälschlich, 
abgeleitete Grundsatz “Viel hilft viel” führt in praktischer 
Anwendung oftmals zu einer schmerzhaften Behandlung, gefolgt 
von Läsionen.

“Die Dosis macht das Gift”

Was uns teuer ist

Die Haut ist ein Wunder der Natur, sie schützt unser Innerstes und 
vergißt nichts.  Deshalb ist es wichtig, gerade im Bezug kosmetischer 
Behandlung unter Zuhilfenahme von Strahlung zu verstehen was 
Sie tun und wie die Haut reagiert. 
Eine erfolgreiche Behandlung folgt stets dem Grundsatz 

“was gut für die Haut ist“ 
und nicht 

“was man oder die Haut aushält“!

Auf den Punkt gebracht

Die beste praktische Handhabung erreicht nur in Verbindung mit 
punktgenauer Technik ihren Erfolg. Moderne IPL-Technik verfügt 
über Sequenzparameter im Zehntel - Millisekundenbereich, das 
heißt Pulssequenzen setzen sich aus 0,1 bis mehrere Millisekunden 
zusammen. Bislang ist DERMAX WAVE das erste System welches 
einzelne Pulssequenzen (Pulse und Pulspausen) mit einer zehntel 
Millisekunde (0,1 mSek.) erreicht. Nur der Einsatz neuester Technik 
erreicht ein so schnelles Anspruchverhalten.
Vergleiche bestehender Systeme im Jahr 2008 wiesen zwar 
entsprechende Softwareeinstellungen vor, die eingestellten 
Parameter hingegen wurden teilweise gar nicht oder nur mit 
erheblichen Abweichungen erreicht.

Hoher Puls?

Unabhängig vom Behandlungsziel verhilft alleinig eine hohe 
Pulsdauer keineswegs zum erhofften Resultat. Ähnlich dem 
Kerzenlicht wird hier verstärkt Schmerz erzeugt, welcher stets als 
Warnsignal und Hinweis einer Läsion zu verstehen ist.
Ein nicht weniger entscheidender Parameter ist die Pulspause, diese 
sollte gerade solange andauern bis die Photothermolyse 
abgeschlossen ist.

“Bei zu hoher Pulsdauer breitet sich die Photothermolyse
auf andere Zellen, jene die bei der jeweiligen 

Behandlungsform nicht mit einbezogen werden sollten aus,
es kommt zur Zellschädigung”

IPL - Leistungsspektrum:

?Pulsdauer bereits ab 0,1 Millisekunden
?Pulspause bereits ab 0,1 Millisekunden
?Pulsabweichung < 0,8 Mikrosekunden
?Schrittweite Pulsdauer 0,1 Millisekunden
?Schrittweite Pulspause 0,1 Millisekunden
?Schrittweite IPL-Dosis 1 Joule
?Maximaldosis 50 Joule
?mittlere IPL-Lebensdauer 40.000 Blitze

Der Unterschied liegt im Detail 

In der Lasertechnik 
Geschwindigkeit  sondern vor allem auch die Exaktheit in Bezug auf 
Leistung und Dauer (= Dosis / Joule).  Als Resultat verfügen 
moderne, kosmetische Laser über eine Pulsdauer von weniger als 5 
Nanosekunden (0,000005 Millisekunden).
DERMAX WAVE verfügt bereits heute über eine aus der Lasertechnik 
adaptierte Zündeinheit und erreicht eine bislang nicht dagewesene 
Puls- Genauigkeit und Schnelligkeit.

Die Grenze des Machbaren

Obige Grafik verdeutlicht den Unterschied zu herkömmlichen 
Systemen (Baujahr 2008), die zu einer erfolgreichen Behandlung 
notwendigen Pulse verwischen zu einem Blitz. Bedingt durch die 
fehlenden Pausen kumuliert sich die Gesamtdosis auf das Doppelte 
der Vorgabe.

Gebranntes Kind scheut das Feuer

Bereits in der Kindheit sammeln wir erste Erfahrungen mit Strahlung 
und Feuer. Beispielsweise das Kerzenlicht, fährt man schnell genug 
mit dem Finger durch das Kerzenlicht spüren wir lediglich eine 
Erwärmung, verharren wir im Kerzenlicht erleiden wir Schmerz und 
Verbrennungen. 

Unsere Haut vermag zum einen gewisse Dosen an Wärme
(Infrarotstrahlung) zu kompensieren, 

wird es zuviel verbrennt sie.  

optimiert man seit Jahren nicht nur die Puls -

Die Photothermolyse

Die im Bezug Haarentfernung oft umschriebene Photothermolyse 
ist keineswegs als einfaches physikalisches Grundprinzip zu 
verstehen. Die Photothermolyse bildet das Grundprinzip des IPL - 
Funktionsprinzip,
“ sichtbares Licht wird absorbiert und in Wärme gewandelt”.
Im Bezug der menschlichen Haut in Verbindung mit sichtbarem 
Licht sind die maßgeblichen Absorber die Melanosomen. 

Melansomen bilden sich  innerhalb der
Keratinozyten aus. 
Keratinozyten bilden den lebenden Zellorganismus innerhalb der 
Epidermis selbst, als auch innerhalb von Hautanhangsgebilden, den 
Haaren. Sind Haare dunkler als die Haut, absorbieren die Haare mehr 
Licht als die Haut, dementsprechend dominiert die Photothermo-
lyse im Haar.
Diesem Umstand verdankt man auch den Grundsatz:

“dunkle Haare auf heller Haut
können mittels IPL-Technik

entfernt werden, helle oder gar
graue Haare nicht”

 

Erreicht die eingesetzte Technik nicht die benötigten Pulsparameter 
im Detail Pulsanzahl

primäre Pulsdauer
primäre Pulspause
sekundäre Pulsdauer
sekundäre Pulspausen
Dosis

bleiben versprochene Resultate aus, oder aber es kommt zu 
Hautschädigungen.
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